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Ergänzung des Spezifikationstextes zu Nachricht 011011
[bookmark: AMLoesungEnde]Problem
Der AG Test war im Zuge der Beschäftigung mit XP-CR 93/2016 (Element Totgeburt in Nachricht 011011) eine Ungenauigkeit in der Beschreibung der Nachricht 011011 aufgefallen und hatte eine textuelle Überarbeitung des Nachrichtentitels und er Prozessbeschreibung angeregt. 
Lösung
Das Expertengremium kommt zu dem Ergebnis, dass die Unterscheidung zwischen den Nachrichten 011010 und 011011 nicht notwendig ist und die Nachricht 011011 gestrichen werden kann.
Die Prozess- und Nachrichtenbeschreibung der Nachricht 011010 wurde erweitert um die Kommunikation aus Anlass der Vaterschaftsanerkennung und –feststellung. Es wurde der Hinweis aufgenommen, dass die 011010 bei nachträglicher Vaterschaftsanerkennung oder –feststellung nur an das Elternteil gesendet wird, das das Kind nicht geboren hat.
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Problembeschreibung bei Erfassung
Im Zuge der Beschäftigung mit XP-CR 93/2016 (Element Totgeburt in Nachricht 011011) stellte die AG Test fest, dass der Spezifikationstext uneindeutig ist: Dort ist von „Vaterschaftsfeststellung“ die Rede, womit nach Auffassung der AG in der Regel die Feststellung der Vaterschaft durch ein Gericht gemeint ist. Die hier offenbar mindestens ebenso (wenn nicht gar hauptsächlich) gemeinte willentliche Anerkennung der Vaterschaft durch den Vater ist so nicht hinreichend erkennbar. 
Lösungsvorschlag bei Erfassung
Die AG Test empfiehlt daher, die Überschrift zu Nachricht 011011 entsprechend der Formulierung in §57 Abs. 2 PStV zu ergänzen: „Mitteilung über ein Kind zum Geburtseintrag des Vaters nach Vaterschaftsfeststellung“ (alt) sollte geändert werden zu „Mitteilung über ein Kind zum Geburtseintrag des Vaters nach Vaterschaftsanerkennung oder -feststellung“ (neu). Analog sollte Satz 1 der Nachrichtenbeschreibung angepasst werden: „Die Nachricht wird übermittelt, um in dem Geburtseintrag des Vaters nach Vaterschaftsfeststellung einen Hinweis auf die Geburt des Kindes einzutragen“ (alt) zu „Die Nachricht wird übermittelt, um in dem Geburtseintrag des Vaters nach Vaterschaftsanerkennung oder -feststellung einen Hinweis auf die Geburt des Kindes einzutragen“ (neu).
Bearbeitungsschritte
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand 	2018-04-25
Das EG beschließt, dass die Unterscheidung zwischen den Nachrichten 011010 und 011011 nicht notwendig ist.
Die Nachricht 011011 soll gestrichen werden.
Die Prozess- und Nachrichtenbeschreibung der Nachricht 011010 wird erweitert um die Kommunikation aus Anlass der Vaterschaftsanerkennung und –feststellung.
Es soll der Hinweis aufgenommen werden, dass die 011010 bei nachträglicher Vaterschaftsanerkennung oder –feststellung nur an das Elternteil gesendet wird, das das Kind nicht geboren hat.
Bearbeitet durch: KoSIT (Conrad) 	2018-08-27
Die Dokumentation der Nachricht 011010 wurde um folgenden Absatz ergänzt:
Sie wird auch gesendet, um im Fall einer Vaterschaftsanerkennung und –feststellung über die Eintragung eines Hinweises ein bestehendes Eltern-Kind-Verhältnis zu dokumentieren. Bei nachträglicher Vaterschaftsanerkennung oder –feststellung wird die Nachricht nur an das Standesamt des Elternteils gesendet, der das Kind nicht geboren hat.
Die Rechtsgrundlage für die Nachricht 011010 wurde um „§ 57 Abs. 2 Nr. 1 PStV“ ergänzt. Die Prozessbeschreibung zur Vaterschaftsfeststellung wurde angepasst.
Die Nachricht 011011 wurde aus der Spezifikation entfernt.
Die Versionshistorie wurde angepasst.
Bearbeitet durch: EG XPersonenstand	2018-09-13
Die Änderungen werden durch das EG bestätigt.
Die Formulierung „Elternteil, der das Kind nicht geboren hat“ soll ersetzt werden durch „Elternteil, der das Kind anerkannt hat oder bei dem die Vaterschaft festgestellt wurde.“
Bearbeitet durch: Conrad (KoSIT) 	2018-09-17
Die Formulierung in der Nachrichtenbeschreibung der Nachricht 011010 wurde gemäß dem Beschluss des EG geändert.
Der CR ist damit geschlossen.
Bearbeitet durch: KoSIT / Koch 	2018-11-20
Diejenigen Testfälle, die bislang Nachricht 011011 verwendeten, sind durch die AG Test fachlich so anzupassen, dass sie stattdessen künftig 011010 verwenden. Betroffen sind die Testfälle 01.002 (beta --> 01.002-02-011011.xml) und 01.022b (beta -->01.022b-01-011011.xml).
Bearbeitet durch: KoSIT / Koch 	2018-11-22
Im betroffenen Testfall 01.002 wurde für Nachricht 01.002-02-011011.xml der generierte Nachrichtentyp in 011010 geändert und der fachliche Beschreibungstext angepasst. Die resultierende Referenznachricht 01.002-02-011010.xml ist fachlich äquivalent mit der bisherigen Nachricht 011011.
Im betroffenen Testfall 01.022b wurde für Nachricht 01.022b-01-011011.xml der generierte Nachrichtentyp in 011010 geändert und der fachliche Beschreibungstext angepasst. Die resultierende Referenznachricht 01.022b-01-011010.xml ist fachlich äquivalent mit der bisherigen Nachricht 011011.
Der CR ist damit aus Sicht der AG Test abgeschlossen.
Die AG Test diskutierte, ob analog zur bisherigen 011011, die vollständig durch die 011010 abgelöst wird, ebenso die 031011 verzichtbar sein könnte, indem sie durch die 031010 ersetzt würde: Beide Nachrichten sind identisch mit der Ausnahme, dass elternteil2 in 031011 mandatorisch, in 031010 hingegen optional ist. Es bestünde damit theoretisch technisch die Möglichkeit, eine nachträgliche Vaterschaft an die Meldebehörde mitzuteilen, in der jedoch fachlich unsinnigerweise der Vater gar nicht angegeben ist – es ist jedoch in der Praxis nicht zu erwarten, dass dieser Fall einträte, weil der Vater bei der Vorgangserfassung einzutragen ist. Die AG Test bittet daher das EG um Überprüfung, ob auch Nachricht 031011 verzichtbar sein könnte.
Bearbeitet durch: KoSIT (Weber)	2018-11-27
[bookmark: _GoBack]Der Prüfauftrag zur Nachricht 031011 wurde in CR 37/2018 erfasst. 
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